
I o na s K n n Y,
Kutschenmacbcr in Allentaun,

betreibt noch immer fein Geschäft aufder süd-
lichen Seite der Hamilton Straße, oberhalb
HagenbnchS Wirthshaus?, nnd Biery'S Waa-
ren-HanS gegenüber, in Allentaun; allwo er
»»mer auf Hand hält, nnd auf Bestellung
verfertigen wird

Kutschen, Mstes, Vnggtes, Dear-
borns, Snlkies, u. f. w.

Fr hält immerf»rt gute Arbcitsleuie nnd alle
Sahrwerke werden nnter seiner Aufsicht aus
den besten Materialien gemacht, und folglich
k.inn er für feine Arbeit gut stehen.

AilSbcßerilNgen an alten Fuhrwerken wer.
den auf die kürzeste Anzeige und zu den bil

tasten Preißen versorgt.
Er ist dankbar f»r genoßene Kundschaft,

und hofft durch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte, und billige Preiße, seinen Tbeil der
Gunst deS Publikunis fernerhin zu erhalten.

Er ist eutschloßen zu de» alleruiedrigsteii
Preißen für baares Geld zu verkaufen.

März 8, nq?«M

George Stein,
Hans- und Sackuhrmacher.

Macht hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publiknm bekannt, daß er obige?
Geschäft noch an feinem alten in
der Hamiltonstraße, fünf Tlmreu oberhalb
dem Eisenstobr der Herren Pretz nnd Säger,
fortbetreibt,allwO er beständig vorräthig hält
eine AuSwahl

Hans- und Sackuhren, Timepieces,
Brillen, Löffel, Silberzeug, Violinsailen und
allerhand Spielzeuge.

Ausbesserungen werden auf die schnellste
Art nnd zu den billigste» Preis?» v?rsehen,

Gleichfalls siud bei ibm Brillen für Dre-
scher zugaben, Aänkee-Uhren zn unterschied-
lichen Preisen.

Dankbar für genossene Kundschaft, hofft
er auf eine Fortdauer derselben.

George Stein.
Allentaun, Oktober 28. ' nq?SM

Nenes Hausgcrath
Waaren - age r.

Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-
legenheit, seinen Freunden und dem Pudli-
kuui überbaupt, anzuzeigen, daß er das Ca-
blnetmachcr Geschäft in allen deßen verschie-
denen Zweigen, in der Statt Betblebem, am
Ecke der Hanpt nnd Broad Straßen, an dem
Platze welcher früher von Joseph Leibert nnd
Sohn bewobnt war, nnd nächste Tbüre zn
Hrn. Franzis Erwins Lcder Stokr, angefan-
gen bat; allwo er immer Hansgcräth, von
jeder Benennung, auf Hand halten, und auf

Bestellung verfertige» wird.

Hans-Anstreichen und Schildmahlerei
wird von ikm auf die niedlichste und beste
Weift, nnd zn billigen Preißen, versorgt. Er
schmeichelt sicki dnrch pünktliche Adwartmig
Heiner Geschäfte, einen Tlieii der Gunst deö
Publikums zu erbalten.

Reuben D. Luckenbach.
Bethlehem, März 3, 1641, *?3 m

Henry M i n k,
Kutschenmacher ui Allentaun,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
miltonstraße, Hagenbnch's Wirthshaus ge-
genüber, wo er immer zu verkaufen hat und
anf Bestellung macht

Kutschen, Nasses, Vuggies, Dear
borus, Sulkies, ?c.

Er kalt immerfort gute Arbeitsleutc uud da
alle feine Fuhrwerke unter seiner »»mittelba-
ren Aufsicht aus guten Materialien g.'machr
werden, so kaun er für seine Arbeit gut ste-
hen.

AnSbeKrungen Hilter Fuhrwerke werden
schnell und billig besorgt werden.

Seinen allein Freunden nnd Gönnern
dankt er für die ihm zn Tbeil gewordene

freundschaftliche Aufmunterung und ladet das
Publikum znm geneigten Zuspruch ein.

ist gesonnen zu den niedrigsten
Dreisen fürhaare 6 Geld zu verkaufen.
Allentaun, Februar 24. nq?

Nener Stohr.
B. W. Landes stattet biermitdenMipwoh.

nern »on Allentann und dcßen Umgegnid sei,'
nen aufrichtigen Dank ab, für die bis bieber
genoßene Kuudschaft, und zeigt zugleich einem
geehrten Publikum an, daß er mit Edward
Mertz in Gesellschaft getreten ist, und daß sie
einen neuen Stohr geöffnet haben, etliche
Thüren unterbalb Peter Neubard's Eise«-!
stohr und die nächst? Thüre zur Druckerei des
Lecha Patrioten, in der Hamilton Straße ;

allwo sie ein allgemeines Aßortemenr von
Trockenen,- Queens- und Maß-Waa-

ren, Grocereien u. s. w.
«of Hand haben, welche sie snr baareS Geld
«der LandeS-Produkten, an den aller niedrig-
sten Philadelphier Preißen zu verkaufen wU<
4enS siikd.

V. W. Landes,
Edward Mertz.

Allentaun, April7, 1841.

Nachricht
»ird hiermit q?g?ben, daß der Unterzeichnet?
nIS Administrator d?r HinterlasseuschAft d?s
verstorbenen lohnWagner, s?n, letzthin
von der Stadt Wentauu angestellt worden
»st. Alle Diejenigen, welche daher noch an
besagte Hinterlaßcnschaft schuldig sind, wer-
den Hiermit benachrichtiget
Wi»chkn von heutigem Daknw an, an Unter-
zeichneten abzubezahlen, solche welche noch
Anforderungen haben, belieben gleichfalls ib-
re Rechnungen woklbestätigt bis zum obigen
Datum einzureichen, damit alles in Richtig-
keit gebracht werden kann

Paul K'nauß, Adm'or.
7 nq?Sß

-

KlciderStohr.
Der Unterschriebeue hat in seinem Kleider-

Stskr in der Hamilton - Straße, gegenüber
Boas' Hutstvhr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen

Tüchern und CasslMkreS
aller Arten »nd ein vollständiges Assortiment»
von

Sommer-Giittr,
auS denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellungen zu machen bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter hält, so kann er «lle Be-
stellungen gut und auf daeWmellste besorgen ;
wie auch einen große» Vorrath von

Fertigen Kleidungsstücken,
Sommerröcke zu K.'i 00

do. ti VO
do. ?SM)

Wamse 1 87
do. 2 VO

Hosen 1 Sl
do. 2 K 0
do. 5 00

Westen I 2ü
do. 3 25

Die obigen Kleidungsstücke sind unter sei-
er Aussicht gemacht worden und er ist wil-

lens, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
reden zu lassen.

Auch hat er linen Vorrath von Stocks,
Hemdekragen, und Hemden zu verkaufen.

bat soeben die Reuyorker und Phi-
ladelphier FäscheuS empfangen und die-
jenigen, welche dafür unterschriebe» haben,
beliebe» solche abzuholen.

lks^°-! äpe - Maßen für Schneider sind
immerfort bci ihm zu haben.

James lameson.
Allentaun, May 5. nq-I'l

Menrailucr Für- und Nußia
H u t-F abrik.

» der Hamiltonstraße, gegenüber Ia me-
s o n's Kleiderstobr.

Jacob D. Boas.
bat beständig aufHand, ein ausgedehntes

Astortenient von modigen Für- und
Nustia Hüteu,

von einer vorzüglichen Qualität; auch hat
er kürzlich iu Neuyork und Philadelphia ein
großes Aßortemcnt von Kappen einge-
kauft, worunter sZch befinden:
Otter Kappen. Für Seal. Rutre. Mus-
krat. Eouev, so wie auch alle Arten Tuch-
Kappe» für Männer uud Knabc».

Diese Kappen sind vo» einer gute» Qua-
lität »nd werden zu ten billigsten Preise»
verkauft.

Kaufleute uue Andere, die beim Großen
kaufen, werden es zu ihrem Bortheil finden,
bci ihm anzmufcu uud für sich selbst zu ur-

heile«.
Hutmacher im Lande werden unter den

billigste» Bedingungen mit >cder Art Pclze»
TrimmingS, n. s. w. verseben.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Oktober 21. uq?bv

Bekanntmachung.
Der Unterschriebcne bedient sich dieser Ge-

legcubeit seinen Freunden, und dem Publikum
überhaupt, anzuzeigen, daß er das Schneider-
Geschäft noch lmnicr an demselben Ort, wo
eS ehedem von Celver nnd Zöllner betrieben
wurde, in Bicrvsport, Lecha tsauutn, fortbe-
treibt, allwo er alle, die ihu mit ibrer Kund-
schaft beehren werben, billig bedienen wird.

Er erbalt immer die neuesten Moden von
Philadelphia, verspricht so schöne Arbeit als
sie soustwo gemacht werden kann, uud steht
gut für alle seine Äkbeit.

Samuel Colver.
Gesell, der sein Handwerk q»t ver-

liebt, kann bei ibmgus lange Zeit Al Veit rech-
nen, wenn er sich schleich meldet.

Manöver, März 10, ?3m

Schee hier!
Vargains! Largains! !

s>ausrath zu verduftn an herabgesetz-
ten Preisten.

Do der Unterschriebene gesonnen ist seinen
Stock von neuem »nd dauerhaft verfertigtem
HauSratb zu verkleinern, so bietet er zu ganz
b?rabg?s?tzte» Preisten, für baar?s Geld, fol-
gende Artikel zum Verkauf an, nämlich: Mo-
bagony und Kirsch?» BureaaS, Seid-Boards,
Secrrtairs, alle Sortcn Tische, Eckschränk?,
Bcttst?llen mit boben, und niedern Pfosten,
»nd eine Anzahl andere, in sein Fach einschla-
gende Artikel. Deßglrich?» auch Veneiian
Vorhänge von allen Farben und Größen.

Jolm Rice.
Nächste Thüre zu Borbecke Hut-Mannfak-

tur in der Broad Straße^
Bethlehem, Mär; 17, nq?KM

Är. Heinrich Fischet,
wundarztlich- und mechanischer Zabn-
Arzt, in allen dessen Zweigen, empfieblt sich
dem Publikum in Allcntann und deren Umge-
gend. Seine Wohnung ist gerade über dem
Gasthause von John Groß in Illlentann.

N. B. Dr. H. Fischel wird jeden vierten
Montag und Dienstag in jedem Monat in
Kntzlaun bei Hrn. Zaber anzulrcffen sein

Eine vortrcsfiiche Zabo-Politnr, sPäste,l
zum reinigen und erbalten der Zäbne ?nd den
Gaumen.?PrciS 50 Cents per Bettel.

lannar K. nq?6Mt

Letzte Aufforderung.
Unterzeichneter findet sich veranlaßt, alle

die, welche noch gerechte Forderungen an ihn
zu machen haben, hicmit nochmal öffentlich
zu ersuchen, dieselben knnen drei Monaten
bei D a vid Schall, Esq, in Trerlertaun,
einzureichen, welcher überbaupt die Liquida-
lwn meiner Bücher übernommen hat.
Briefe au Mich bitte ich zn Frankiren.

Dkl? Ztv, Mai.
"

ftq?La

William Frey,
Kutschersmacher in Allentaun.

BenachrichN'ge- seine Frennde und Kunden,
so wie das Publikum überhaupt, daß er das
Kntschenmacher-GrschAft «och immer in allen
dcßen verschiedenen Zweigen an seinem alten
Standplätze in der John Straße, in besagter
Stadt betreibt, allwo er jederzeit bereit ist,

! auf die kürzeste Bestellungen, schön, gut und
wohlseil zu verfertige» :

Kutschen, Coachees, Cbaifen, Volants,
Tilberrics, Buggies, Gigs, Snlkies,

Razees, leichte Spazier - Wagen,
jeder Art, Omnibusse, :c. :c. !

Auch hat er jederzeit auf Hand, ein großes
Assortiment von Stakl-Springs,
welche alle gut und dauerhaft verfertigt sind.

Da er immer von den besten nnd erfahren-
sten Arbeitslenten angestellt hält, und seine
Fuhrwerke uud Springs unter seiner
unmittelbare» Aufsicht aus den besten Mate
rialien gemacht werden, so ist er immer wil
lens zwei Jahre für feine Arbeit gut zu stehe»,

Ausbeßeruiigcn alter Fuhrwerke werde»
schnell nnd billig besorgt werden?und er istgesonnen seine Artikel, entweder sür baar
Geld oder gute Versicherung, wohlfeiler ab-
zufetzen, als sie irgend sonstwo gekauft wer-
de» können.

Er ist dankbar für bisherige reichliche Un-
terstützung, uud hofft durch puuktliche uud bil-
lige Bedienung, dieselbe auch ferner mit gro-
ßem Zuwachs zu erhalten.

Allentaun, April I I, nq?4m

P e a sc'6
von

Andorn oder s?oarhoiiud Eaudy.
Verlagsrecht gesichert.

I. Pease und Sohn, indem sie ihre gelä>»<!
terte Essenz vo« Andorn anempfthle», welche

so berühmt gegen Husten, Verkältnug, Hei<!
ftrkeit, Engbrüstigkeit, schweres Atbemschöpf !
eu. «chmcrz in der Seite uud der Brust,!
Blutsveien, Schnupfen, Herzklopfen, Druck?»

! oder Wundheit anf der Brust, Blaue» Hu- >
! sten, Skitenstechrii, s>l)w?res oder übermäßi-
qcs Auospvicu und alle jene Krankheite» die
;ur A»s<ebr»»g fuhren, durch welche Tau-
sende als <7pftr sallcn und in ein frühzeitiges

gestürzt werden, für Vernachlästigung
was manche snr eine einfache Verkältnng bal-
ten?wollte» ergebenst anzeige», daß sie tag-!
lich die aller erfreulichste» Nachrichten von
deßc» wunderbaren Folgen vo» all«» Theile» >
der Vor. Staate» empfange». Sehr viele,
die für uiihcilsam gehalten wurde» uud die
fast alle Hossuung verloren hatten, haben
durch deßen Gebr.iuch den größten Nutzen er-,
fahre». Es kann ohne die geringste Gefahr,
genommen werden, untz ist so angenehm, daß !
Kinder es mit Beiierde esscn. Sie .««reu
welche diese bereits bewirkt
bat den Ruf welchen es demzufolge unter
Personen erlangt, dir, durch Erfahrung, im !
Stand? sind von keße» Wirkung z» urtheile« j
?die bohe Meinung, die Aerzte von deßen
Eigenschaft?» haben, nud die folglich? Au?»>-'
pfehlung, die sie erhielt, spricht deutlich uud
unverholen von dem Nutzcn und Erfolge die-
ser Medizin.

Url"Der echte Artikel ist zn haben in der

Patriot Truckerei.
Allcnlau», März 30, nq?lm

Neuer Coufeklioiier u. Frucht - Stohr.
Tcllicr und Carcy,

machen hiermit den Einwohnern von Allen-!
tanii nnd dem Piibliknin überhaupt die Anzei-
ge, daß sie in der Hamilton Straße, etliche
Thuren oberhalb Pretz, Säger und Co's Har-
teiraaren Stobr, in dem Hanse früher von
Heurv Reichert bewohnt, einen neue» uud
vollständige» Stobr vo» alle» Arten

Zllckcrwaaren und auswärtigen »nd
einheimischen Fruchten,

eröffnet haben, welcde sie zn sehr billigen
Preisten, beim Großen und Kleinen,znm Ver-
kauf anbieten.

Stokrhalter im Lande und Händler in Zn-
ckcrwaaren werden es zu ihrem Vortheil fin-
den, wenn sie bei ihnen anrufe», indem sie
ihre Zuckersachc» alle selbst ans dem besten
Zucker verfertigen, und zu den Philadelphia
Preisen verkauft». Auch können jede Art
Huckersachcn auf die kürzeste Bestellung ver-
fertigt werden.

Desgleichen halten sie verschiedene Sorten
von den besten Arten d> legaic Weine, jede
Art Bitters, und von den besten Lyrups zum
Verkauf.

Sie hoffen durch pnnklliche Bedienung und
billige Preise ciuen Tbeil der öffentlichen
Gewogenheit zu erhalten.

Mai 12, nq?tiMjaw

William I. Martin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner von
Allentaun und daS Publikum überbaupt,daß
er einen P 112 e r d e in i e t h s - S t a ll er-
öffnet hat, gerade hinterhalb der Reformisten
Kirche in dieser Stadt, allwo jederzeit gemie-
thet werden können:

Von den besten und sichersten Pferden,
«im Zeiten oder Fahren, so wie auch jede
Art ein» und zwei-spännige Fuhrwerke, ?c
Da er immer ven den besten Kutscher hält,
so können Personen die es wünschen, mit Si-
cherheit an irgend einen Ortgebracht werden
Auf Befehl werden Pferde nnv Fuhrwerke zn
Personen an irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht; »nd überhaupt keine Mühe soll er-
spart werden in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preiste sind billig, nnd er hofft
durch pünktliche Bedienung auf reübliche U»

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen, welche an den Unterschrie-

benen noch SubscriptionSgeld für den "Lecha
Patrist," "Lebigh Journal," oder für Be-
kanntmachungen und Dinckerarbeit schuldig
sind, werden hiermit ernstlich ersucht zwischen
jetzt und dem 1 sten September näch-
stens, an ihn abzubezahlen. Solche welche
diese Nachricht versäumen, können sich versi-
chert halten daß sie e i n e u G r n ß, im
Namen des Staats nach dieser Zeit erhalten
werden. Unterzeichneterkann bis zu», I. luuy
i» der Druckerei gesunden werden, w» seine
Bücher sind, und wo er bereit ist mit einem
jeden abzurechnen. Da er sein Geschäft auf-
gegeben bat, so bofft er daß seine Kunden das
Nuckständige sobald wie möglich abtragen
werden.

G. A. Sage.
Allentann, März 2 t. nq-KM

Das bekannte -Pferd
Snap Dragon,

wird dieses Jahr für
Mähr?»gehaltenwer-

Mj' den wie folgt,nämlich:
M Vom 15t?» Aprilan

Stalle von John
Odenwälder, in A!lo>> Taunschip, Northanip-
ton Cauntv, wo er die erste Hälfte vou neu«
Tagen steh?» wird >»id die übrige Hälfte am
Stall? d?s Un»erzeichn?t?n, in Nord - Wbeit-
hall Taunschip, Lecha Eaijiitv; und auf diese
Weise wird regelmäßig alle nenn Tag? wäb-
r?nd der labrgzeit abgewechselt. Der Preiß
für die Versichernng eines Füllen ist <i Tba-
ler »nd für die lakrszeit 4 Thaler. Wer ei-
ne Mähre vertauscht, ehe man weiß, ol' sie
trächtig ist od?r nicht, mnfi di? Versicherung
bezahlen.

Jacob Schreiber.
März 24, ' *?gm

Asstgnic-Nachriclit.
Da Philip Ro in i g uud sein? Frau

? idia vou Ni?d?r - Macuugic Taunschip,
Lecha Lauuty, vermittelst einer Freiwillig?«
Ucbcrschrelbilng, datirt Mai 14,1841, all ihr
Eig?ntb»ni, liegendes, persönliches uud ver-
mischtes an den llntencichuete» übertragen
baben nnd zwar zum Beste» der Ereditoren
des besagte» Philip Romig, so werd?» hier-
mit All?, w?lche noch auf irgend eine Art an
besagt?» Pbilip Romig schuldig siud, aufg?-
ford?rt, zwischen »»» nnd d?m I . July abzu-
l?zabl?n?und Solch?, welche noch rechtmäs
sige A»sprn<t'e an den besagten PbilipRomig
baben, werden cbciifalls aufgefordert, ibre
Rechnungen innerbalb obenbestimmt?»! Zeit-
rani»?, woblbcstätigt einznbändiaen, an

I. Jsaac Breinig, Assigiiie.
Mai IS, nq? 3»l

Scffcntltchc Vcndn.
Samstags d?n St?» Juni soll?» am

von CbarleS Gorr, i» Macniigi? ?sp,
L?cha tZaunty, felgonde Artikel auf öffentlicher
V?ndli verkauft w?rd?u:

Eine Hansubr »>it Kaste», Tisch?, <?tübl?,
Eckschrauk, Schrribpult, Züb?r, Ständer,
Fässer, Kasten, E>m?r, eine Dreschmaschine,
Spazier-')j,!ag?n, Pftrd? - Geschirr, Halft?,»
nnd sonst noch allerloi Hans- und Baü?rng?-
räthschaft?» ; auch soll Waiz?u und Korn-
Saain?» auf d?m F?lde vei kauft werd?».?
Eb?»falls »och eine Vcrftl'iedeuheit

von Stohrg u t e r n,
als Cattune, Halstücher, Eäpes, Strumpfe,
Bänder, Miiighains, nebst andere» Sommer-
Waare», so >vic sonstige Guter zu weiiläuftig
zu melden.

Die Veiidii wird um ll) Uhr Vormittags
anfange», »nd d>e Bedingungen bekannt ge-
macht werte» von

Charles W. Weiaud,
Assignie vo» Charles Gor r.

Mai Ig, nq?3m

DaniclS t c t t l c r
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freuttdkii und dem Publikum überhaupt aii-
zeigen, daß er das

Blau Farben »nd Weben
noch immer an seinem alten Standplatz, un-
gefähr eine j Meile vo» Segersville nnd ei-
ne j Meile von K?r»'s Muhle forrbeireibt,
allwo er das Carpet - Casiuet- nnd Tischtn-
cherweben neben dem Blaufärben für die bil>
ligste Preise versorgen wird.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
und hofft auf e>»c Forltaucr derselben,

Daniel Stenltr.
April 14. 3

Nachricht,
wird hiemit gegeben, daß der Unterschriebene
als Administrator von der Hiiiterlaßenschast
seines verstorbenen VaterS G? orgeHelf-
r i ch, letztbin von Süd-Wheithall Taunschip,
Lecka Caunty angestellt worden ist. Alle, wel-
che noch auf irgend eine Art an die Hinterlas-
senschaft schuldig sind, werden aufgefordert
innerhalb drei Monaten abzubezablen ?und
Solche, welche noch rechtmäßige Fordernng?«
an dieselbe haben, werden ebenfalls aufgefor-
dert, ibre Rechnungen innerhalb
Zeit, wohlbestätigt einzuhändigen.

Reuben Helfrich.
Süd-Wheithall, März 17, Km?nq

Zu verkaufen.
Ein prächtiger Vier-Pferde Wagen mit ei-

nem neuen stark gemachten Baddy, ist durch
privat Handel zn verkaufen Das Nähere er>
fährt man in der Druckerei des

Lecha Pamots.
April 7, nq?bv

G y p 6.
Der Unterschriebene bietet an seiner Müh-

le, in Sttd-Wkeithall Taunschip, 7» Tonnen
Gyps zn Verkauf an. Man kann denselben
nach Belieben, gemahlen oder in Steinen, er-
halten.

Jacob Schutz.
April 7, »q-3m

Neuer Schuhstohr^.
In der Stadt Allentaun.

Die Unterschriebenen zeigen ihren Freun/
dem Publikum an, daß sie einen neut-

en Schuhstokr eröffnet haben, in der
tonstraße zwischen Nupp's Hotel und der)
Post»Offire, wo sie immerfort auf Hand ha» l
ben werden nnd beim Großen und Kleinen '
verkaufe». i

F-sN Ein großes Af^
sorrement Stieft
eln nnd Shuhen»!

W. als: (yrobc und
feine Stiefel nnv
Schuhe. alle Ar-

> ten Schuhe für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sohl, und Oberin

i der, Leiningleder, Mvrvrceleder von alleü
Farbe» sind immerfort bei ibne» zu haben. /

Alle Arten Stiesel und Schübe werden auf
! Bestellung gemacht Und zwar auf die kürzeste
! Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werde» ebenfalls be»
sorgt.

Da sie überhaupt gute Arbeiter angestellt
haben, so können ihre Kunden sich auf gute
Arbeit verlaßen.

Da sie junge Anfänger und entschloß?» sind,
lederman billig zu bedienen, so hoffen sie a»f
zahlreichen Zuspruch.

baares Geld wird ein gehöriger
Abzug gemacht.

Schifferstein und Schmidt.
Allentaun, April 28> nq?3M

! - Austößung.
Die Meschästs-Verbindung, welche seither

unter der Firma von Fa tzi ng e r und Bi-
r y, i» der Butscherei, bestante» bat, ist nr>«
t?> bem 2lste» April, mit beiderseitiger Be-
willigniigaumelö? worden. Alle solche wel-
che noch an besagte Firma schuldig sind, kön-
nen ihre Rechnug bei dem Unterzeichneten ab-
schließe», welcher die Bücher z» diesem End-
zweck in Hände» hält.

Das Geschäft wird wie früher, a» dem al-
te» Standplatz von dein Unterzeichneten fort-
getrieben.

John Fatzinger.
Allentaun, April 28.

'

nq-3m

Homöopathischer Thierarzt.
Jonas S ch in i d t,

Stattet hiermit seine» bielirrigen Kunden
herzlichen Dank ab, für ihre Uitterstntznnq
und Zutrauen, und nimmt diese Gele>ieubeit
ihnen sowohl als dem Publikum überbaupl,
anzuzeigen, das, er jetzt seinen Wobnort nach
Allentann verlegt hat. Er ist zu finden ii»
dem Hanse wo ehemals Dr. Romig wohnte,
zwei Thoren oberhalb Dr. CbarleS Martin,
se»., wo er fortfährt die Tbierarzeneikunde
nach Homöopatischer Art z» betreiben lind sei-
ne Dleiiste alle» solche» aubirtet, die ihn mit
ihrem Zutrauen beebren.

ist er als Agent angestellt, mid
hält jederzeit von den besten spanischen, halb-
spanischen und »en-einen Zigarren, Ranch,-
.Kan- und Schnnpstaback beim Großen nnd
Kleinen zu», Verkauf auf .^and.

April 28,

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

de» und dem Publikum übcrhanpt anzuzeigen,
daß er das S ch n e i d e r g e s ch n 112 t'noch
immer betreibt, nud daß er seinen Wvbnort
in das ueuerbaiite .rvius des Hr». Jacob Sä-
ger, einige Tbnren unterbalb Prelz, Säger
nnd Coiiiv's. Stohr »nd beinahe gerade dem
Gasthause des John Groß gegeunber,verlegt
bat, allwo er diejenigen die ihm sei» Zniran«
en schenken pünktlich nnd billig bedienen wird.

Er ist dankbar für bisher gcnoßene Kund-
schaft und ftthlt sich überzengt, daß er sich d»?
Glinst des Publikums an seiner neuen Woh-
nung fernerhin windig machen wirb.

Er ii? auch Agent für George (?. Welker' 6
"Amerikanisches System zum Ausschneiden"
nnd ladet daher die Schneider im Laude ein,
bei ihm anzurufen uud es in Augenschein zu
nehme».

April 7, nq?lm

An Bttcherhändler.
Da Unterzeichneter his zum I sten Juni Al-

lentaun verlaßen wird, so bietet er hiermit
seinen Vorralb von Büchern zum Vcrkanfa»,
hestehend ans ungefäbr

lNvli Stuck VciKör von lobn Fries,
Z2VO " Lustige Sanger, und
2W

" Waschingrons Leben.
Alle verkäufliche Werke. Die beiden er-

ster» sind mehrstens eingebunden und Letztere
in kalb-band eingebunden. Er wurde diesel-
ben zu einem äußerst billigen Preis
ablaßen, au Bücherhändler oder Krämer.?
Man melde sich bald, bei

G. A. Sage.
Allentaun, April 7, nq-bv

Werden verlangt.
Zmei Lehrlinge, die das Gerber- uud Leder-

Bereiter Handwerk zu erlernen wünschen, die
! !wischen dem Alter von 15 nnd 17 lahren
! sind, werden sogleich bei den Unterschriebe»?»
in der Stadt Betblebem verlangt. Sie kön-
nen ant vortbeilhafte Bedingungen rechnen
wenn sie sich sogleich melden.

Joserk Leibert und Sohn.
Bethlehem, März 10, *? Zm

Ein Haus zu verlchucn.
Ei» großes drei-stöckigtes Haus, sohne die

vordere Stube,) gelegen i» der Hamikvu-
Straßo ist ;» verlebnen. Wen» es verlanqr
wirb, so kau» die Renre in Boardinq bezahlt
werde». Besitz kann bis »um I sten luuy ge-
geben werden. Man melde sich bald in die-

ser
Druckcrev.

Allenlau», 'lprl! 21. -


